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30 Jahre pro agro: viel erreicht, viel zu 

tun 
 

Schönwalde-Glien  – Der Agrarmarketing-Verband pro 

agro e.V. feierte heute auf den Tag genau sein 

30jähriges Jubiläum. Seit 1992 engagiert sich der 

Verband für die Vernetzung und Vermarktung von 

Brandenburger Produkten und Dienstleistungen aus 

den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft sowie 

Land- und Naturtourismus.  

 

Vor 30 Jahren gründeten 19 Brandenburger Unternehmen einen Verband, 

um in den Wirren der Nachwendezeit Brandenburger Produkte in den 

Läden zu halten und vor dem Untergang zu bewahren. Entstanden ist 

daraus ein 375 Mitglieder starker Agrarmarketingverband; eine 

Branchenvertretung des ländlichen Raumes für die Agrar- und 

Ernährungswirtschaft, für den Land- und Naturtourismus sowie für 

Regionalität und Qualität. Mitglieder, Wegbegleiter und Gäste gratulierten 

zum Jubiläum in der Heimvolkshochschule am Seddiner See. 

 

Ministerpräsident Dietmar Woidke:  

 

„Die erfolgreiche Entwicklung der Brandenburger Land- und 

Ernährungswirtschaft in den letzten drei Jahrzehnten ist eng mit der Arbeit und 

dem Wirken von pro agro verbunden. Der Verband ist das als Sprachrohr der 

Brandenburger landwirtschaftlichen Unternehmen und der Kontakt-Vermittler 

zum Handel. Als Spezialist für regionales Marketing und Qualitätssicherung 

setzt er sich unermüdlich für Lebensqualität und unsere ländlichen Regionen 

ein. Wenn etwas los ist im Land, dann ist „pro agro“ oft dabei. 

 

Die Verantwortlichen leisten seit Jahrzehnten großartige Arbeit, um den Absatz 

regionaler Produkte zu fördern und zugleich unsere Regionen als reizvolle 

Urlaubsziele herauszustellen. pro agro stärkt durch seine engagierte und 

professionelle Arbeit das Vertrauen der Verbraucherinnen und Verbraucher in 

unsere Landwirtschaft und ihre regionalen Produkte. Dafür vielen Dank und 

herzlichen Glückwunsch zum 30. Geburtstag.“ 
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Agrarminister Axel Vogel gratuliert zum 30. Geburtstag, würdigt die 

Arbeit des Verbandes und betont dessen Bedeutung auch für die Zukunft: 

 

„Regionale Produkte sichtbarer zu machen – das ist seit 30 Jahren die Aufgabe 

des Vereins pro agro. Dafür unterstützen die engagierten Kolleginnen und 

Kollegen die Brandenburger Betriebe – sowohl ökologisch wirtschaftende als 

auch konventionelle – in der Weiterverarbeitung, dem Marketing und dem 

Vertrieb von qualitativ hochwertigen Lebensmitteln und Angeboten. Damit trifft 

pro agro den aktuellen Zeitgeist, denn immer mehr Menschen wollen wissen, 

wo ihre Lebensmittel herkommen und legen besonderen Wert auf Regionalität. 

Als Lizenznehmer für das neue Zeichen „Gesicherte Qualität Brandenburg“ ist 

pro agro für uns einmal mehr ein verlässlicher Partner, um regionaler 

Wertschöpfung und der Vermarktung von Brandenburger Produkten einen 

Schub zu geben. Ich bedanke mich bei dem Team von pro agro, gratuliere 

herzlich zum 30. Jubiläum und freue mich, gemeinsam mit Ihnen auch künftig 

die Brandenburger Betriebe in ihrer wichtigen und nachhaltigen Arbeit zu 

unterstützen.“ 

 

 

Markus Kamrad, Staatssekretär für Zentrales und Verbraucherschutz 

der Berliner Senatsverwaltung für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und 

Klimaschutz übersandte folgende Grußworte und unterstrich den Wert 

des Verbandes für Berlin: 

 

„Die Senatsverwaltung für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz 

setzt sich mit ihrer Ernährungsstrategie dafür ein, dass noch mehr gutes, 

gesundes und regionales Essen auf die Berliner Tische kommt. Dafür brauchen 

wir Berliner und Brandenburger Akteure, die für stabile regionale 

Wertschöpfungsketten stehen. Mit pro agro verfügt die Agrar- und 

Ernährungswirtschaft in Berlin und Brandenburg seit 30 Jahren über einen 

kompetenten Verband, dessen Stimme auch in unserem Haus Gewicht besitzt.“ 

 

Henrik Wendorff Präsident des Landesbauernverbandes betont die 

gemeinsame Arbeit: 

 

„30 Jahre pro agro - das sind 30 Jahre, die wir uns gemeinsam für unsere 

landwirtschaftlichen Unternehmen in Brandenburg eingesetzt haben: für die 

Vielfalt ihrer Betriebsformen, ihrer Produkte und ihrer Vermarktungswege. 

Dabei haben wir uns Erfolge und auch mal Misserfolge geteilt. Uns verbindet 

vor allem das Verständnis der Landwirtschaft als wichtigsten Wirtschaftszweig 

im ländlichen Raum. Das leben wir gemeinsam bei den Messen, Festen und 

Wettbewerben des Landes. Ich gratuliere herzlich und freue mich sehr auf die 

nächsten 30 Jahre Verbandszusammenarbeit im Sinne unserer 

Verbandsmitglieder.“ 
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Hanka Mittelstädt, Vorsitzende des Verbandes pro agro lenkte am 

Ende Ihrer Jubiläumsrede ein Augenmerk auf etwas ganz Grundsätzliches 

und formulierte daraus einen Wunsch an alle Anwesende: 

 

„Was uns auszeichnet sollten wir in den kommenden Jahrzehnten bewahren, 

ja sogar noch stärker intensivieren: Unseren Zusammenhalt als 

Brandenburger, das Bewusstsein in welchem großartigen Land, in welch 

wunderschöner Naturlandschaft wir leben. Lassen Sie uns noch kooperativer, 

noch solidarischer, noch vertrauensvoller miteinander die Zukunft entwickeln. 

Diese Haltung, dieser Geist des „Wir sind Brandenburg“ ist eine Stärke, die uns 

niemand nehmen kann.“ 

 

Nach den Grußworten zum Jubiläum wurden durch den 

Ministerpräsidenten und die Vorsitzende des Verbandes die anwesenden 

Gründungsmitglieder und die bisherigen pro-agro-Botschafter der pro-

agro-Jahresthemen mit einer Jubiläumsmedaille geehrt. 

 

Natürlich gehört es zum guten Ton einer Festveranstaltung eines 

Verbandes, der Brandenburg im Herzen trägt, daß auch Brandenburg auf 

die Teller und ins Glas kommt.  

 

Mit dem  Anschnitt der Jubiläumstorte der Konditorei Klinkmüller aus 

Luckau wurde der gesellige Teil des Festaktes eingeläutet. Zu Leckereien 

und Herzhaftem der Bäcker Schüren und Exner aus Heidesee und Beelitz; 

des Fleischermeisters Andi Neumann aus Petkus mit  Fleischsommelier 

Olaf Mahr aus Wildau; Snacks von Jens Beiler vom Wohnstubenrestaurant 

Zickengang in Golzow und  Mathias Kleber, Küchenchef im Resort Mark 

Brandenburg in Neuruppin und Eis der Eiszauberei Brasch aus Rheinsberg 

sowie den Spezialitäten der Brandenburger Bierstrasse wurde ein wenig 

in Erinnerungen geschwelgt und das getan – es ist ein offenes Geheimnis 

erfolgreicher Kooperationen -, was sich nach offiziellen Akten schon immer 

am besten im ungezwungenem Gespräch bewerkstelligen ließ:  

kennenlernen, Beziehungen vertiefen, Projekte andenken oder 

auswerten. All das also, was man gemeinhin unter „netzwerken“ versteht. 

In diesen Tagen trotz oder vielleicht auch wegen der aktuellen Lage in 

Europa wichtiger denn je. 


